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12,2 Mio. EUR (VJ: 9,3 Mio. EUR)

• 2019 Umsatz übertroffen
• Alle Märkte mit 2-stelligem Wachstum

+ 30% vs VJ (+32% CER¹)

• >20% in allen Regionen

• EMEA mit +26%, vor Allem durch 
Ausschreibungs- und Neukundengeschäft

• USA mit +21% durch weiterem Ausbau der 
operativen Basis

• LATAM Wachstum mit +90%

• APAC Wachstum mit +20%

• Trendwende bei Umsatz und Ertrag

+ 84% vs VJ / + 65% vs VJ

• EBITDA: -0.8 Mio. EUR (VJ: -4,8 Mio. EUR)
• Recurr. EBITDA: -1,2 Mio. EUR (VJ: -3,4 Mio. 

EUR) 
• Deutlicher Anstieg aufgrund von profitablem 

Umsatzwachstum

Wachstum

¹ CER (konstante Wechselkurse) schließt Währungseffekte zwischen zwei Berichtszeiträumen aus

VJ = Vorjahr

Highlights 2021

Executive Summary

Umsatz

**Bezogen auf Umsatzerlöse, Bestandsveränderungen an fertigen und unfertigen Erzeugnissen und Materialaufwand / bezogene Leistungen

• Erfolgreiche Refinanzierung insb. über 
Kapitalerhöhung mit deutlicher 
Überzeichnung

• Nach 2 Jahren wieder uneingeschränkter 
Bestätigungsvermerk für Jahresabschluss 
2021

2

Silbertechnologie

• Silber: Start der klinischen Humanstudie im 
Dezember 2021

• Bereits zuvor vielversprechende klinische 
Daten aus individuellen Heilversuchen

Finanzierung

EBITDA/ Recurr. EBITDA



Erfolge trotz andauernden COVID-19 Einflusses deutlich sichtbar

Finanzkennzahlen 2021

***

***

* Ohne Restrukturierungs- und Refinanzierungskosten sowie einmalige Aufwendungen im Zusammenhang mit der Überarbeitung des QM-Systems. 
** Ohne Restrukturierungsaufwendungen.
*** Bezogen auf Umsatzerlöse, Bestandsveränderungen an fertigen und unfertigen Erzeugnissen und Materialaufwand / bezogene Leistungen.
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Evaluierung der Management Agenda 2021

Plattformtechnologien / Innovationen

Ziele
der Management Agenda 2021

Ergebnisse
der Management Agenda 2021

Ziel 
erreicht?

LOQTEQ®
Umsetzung geplanter 
Entwicklungsprojekte zur Schließung von 
Portfoliolücken

Fokus auf weiterer Überarbeitung von Prozessen 
und Dokumenten zur Erfüllung der MDR-
Anforderungen; zudem COVID-19-bedingte 
Rückstellung der Entwicklungsprojekte

-

Silber-
beschichtungs-
technologie

Beginn der klinischen Humanstudie in 
Deutschland und Ausweitung auf alle 
teilnehmenden Kliniken in Deutschland

Start der klinischen Humanstudie in Deutschland 
im Dezember 2021 +

Finalisierung der Abstimmung des 
Zulassungspfads der klinischen 
Humanstudie in den USA mit der FDA 
und Vorbereitung der Dokumente zur 
Einreichung

Ergänzung zur laufenden Q-Submission wurde bei 
FDA eingereicht; Meetings und weiterführende 
Gespräche mit FDA haben stattgefunden; 
Abklärung Zulassungspfad ist erfolgt; Daten aus 
klinischer Humanstudie in Deutschland für IDE-
Antrag notwendig, da ansonsten umfangreiche 
präklinische Tests wiederholt werden müssten

+/-
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Evaluierung der Management Agenda 2021

Operativ / Prozesse

Ziele 
der Management Agenda 2021

Ergebnisse
der Management Agenda 2021

Ziel 
erreicht?

Qualität

Kontinuierliche Anpassung aller Prozesse 
/ Dokumente auf MDR-Anforderungen 
und Umsetzung im Rahmen der Planung, 
um zeitgerecht Umstellung zu vollziehen

Erfolgreiche Anpassung aller Prozesse / 
Dokumente auf MDR-Anforderungen zum 
Inkrafttreten der MDR am 21.5.2021 +

Produktion

Reduzierung der Herstellungskosten im 
zweistelligen Prozentbereich durch 
Effizienzsteigerung im Produktionsablauf

Hohe zweistellige Reduzierung der 
Herstellungskosten konnte durch 
Effizienzsteigerung im Produktionsablauf und 
Umsatzwachstum auf Basis eines geringeren 
Kostenniveaus erreicht werden

+

Vertrieb
Steigerung des Umsatzes auf >100 
TEUR/FTE/Jahr

Umsatz auf ca. 133 TEUR/FTE/Jahr gesteigert

+
Personal Einführung eines Aus- und 

Weiterbildungskonzepts zur gezielten 
Entwicklung der Mitarbeiter:innen um 
den geänderten Herausforderungen 
gerecht zu werden (z.B. Industrie 4.0 
oder MDR)

Fokus auf Qualitätsmanagement-relevanter 
Dokumentation von Trainings- und 
Schulungsmaßnahmen +/-
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Evaluierung der Management Agenda 2021

Märkte 

Ziele 
der Management Agenda 2021

Ergebnisse
der Management Agenda 2021

Ziel 
erreicht?

Umsatz

12,0 Mio. EUR bis 15,0 Mio. EUR 
(+29 % bis +61 % vs Vorjahr)

Umsatz im GJ/2021 bei 12,2 Mio. EUR

+

Deutschland

Steigerung des Umsatzes um +20 % mit 
Fokus auf Kundenerweiterung und 
Sicherung der Lieferverträge mit Kliniken 

Einstelliges Umsatzwachstum trotz relativ späten 
Endes des Lockdowns im Juni; Abschluss und 
somit Sicherung der Lieferverträge mit allen 
Einkaufsverbänden 

+/-

International

Erweiterung des Distributionsnetzwerks 
mit Fokus auf CE-Märkte

Erfolgreiche Neukundengewinnung in 
Lateinamerika und Region EMEA (= Europa, 
Mittlerer Osten, Afrika) +/-

USA
Steigerung des Umsatzanteils der USA am 
Gesamtumsatz auf >+30 %

Umsatzanteil Nordamerika am Gesamtumsatz 
bei +29 % -
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Evaluierung der Management Agenda 2021

Trauma Geschäft 2021 – Regionale Ergebnisse EMEA + USA

*

✓ 53% des Gesamtnettoumsatzes 2021

✓ Erholung der Auswirkungen von COVID-19 im Jahr 
2021, insbesondere in den Hauptmärkten Spanien 
und Südafrika 

✓ Positive Auswirkungen aus 
Ausschreibungsgeschäften und neuen 
Distributoren (u.a. Mittlere Osten, Nordafrika)

✓ In Deutschland Sicherung aller Verträge mit allen 
wichtigen Einkaufsgruppe

EMEA

Xx% % des Gesamtnettoumsatzes

✓ 29 % des gesamten Nettoumsatzes 2021

✓ Sicherstellung der wöchentlichen Basisfallzahl von 
50 Fällen 

✓ Wachstum vor Allem aus bestehender 
Distributorenbasis heraus

✓ Starke Vertragsentwicklung mit Zugang zu mehr als 
1.000 Einrichtungen 

✓ Abgeschlossene Einführung der Kalkaneus-Platte 

Loch-
schrauben

21%

LOQTEQ® 
Untere

Extremitäten
37%

LOQTEQ® 
Obere

Extremitäten
33%

LOQTEQ® Elektiv/ 
Periprosth.

9%

*nur direktes aap Inc Geschäft  

Highlights Portfolio Aufschlüsselung

Loch-
schrauben

19%

LOQTEQ®
untere

Extremitäten
38%

LOQTEQ® 
Obere

Extremitäten
43%

6,4 Mio. EUR  
+26% über VJ

3,4 Mio. EUR 
+32%* über VJ

Portfolio AufschlüsselungHighlightsUSA
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Evaluierung der Management Agenda 2021

Trauma Geschäft 2021 – Regionale Ergebnisse LATAM + APAC

Xx% % des Gesamtnettoumsatzes

*

✓ 14% des Gesamtnettoumsatzes 2021

✓ Starke Erholung in LATAM, insbesondere in den 
Kernmärkten Brasilien und Mexiko, die fast das 
Niveau von 2019 erreichen

✓ Positive Auswirkungen des Neugeschäfts in 
Kolumbien

✓ Einreichung des von der FDA zugelassenen Fuß-
und Sprunggelenkportfolios bei der ANVISA, 
Zulassungsgenehmigung wird für 2022 erwartet

LATAM

✓ 4% des Gesamtnettoumsatzes 2021

✓ Erholung langsamer als erwartet, insbesondere in 
China

✓ Neuer Vertrag mit Vertriebshändler in Vietnam 
aufgrund der Null-COVID-Politik nicht zustande 
gekommen

✓ Portfolioerweiterung in Thailand, erfolgreiche Re-
registrierung LOQTEQ® in China und allgemeine 
Öffnung nach COVID-19 für weiteres Wachstum

APAC

Highlights

Loch-
schrauben

14%

LOQTEQ® 
untere

Extremi-
täten
43%

LOQTEQ® Obere
Extremitäten

42%

LOQTEQ® Elektiv/ 
Periprosth.

1%

Highlights

Loch-
schrauben

22%

LOQTEQ® 
untere 

Extremitäten
55%

LOQTEQ® 
Obere

Extremitäten
23%

Portfolio Aufschlüsselung

0,6 Mio. EUR
+20% über VJ

1,8 Mio. EUR 
+90% über VJ

Portfolio Aufschlüsselung
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Evaluierung der Management Agenda 2021

Finanzkennzahlen 

Ziele 
der Management Agenda 2021

Ergebnisse
der Management Agenda 2021

Ziel 
erreicht?

EBITDA

-5,5 Mio. EUR bis -3,5 Mio. EUR 
(-2,8 Mio. EUR bis -0,8 Mio. EUR ohne 
F&E-Projektkosten für 
Silberbeschichtungstechnologie); 
positives EBITDA im Traumageschäft

EBITDA im GJ/2021 bei -0,8 Mio. EUR

+
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Evaluierung der Management Agenda 2021

EBITDA
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EBITDA (in Mio. EUR) GJ/2021 GJ/2020 Veränderung
EBITDA -0,8 -4,8 +84%
Einmaleffekte 0,4 1,4 >+100 %
Recurring EBITDA -1,2 -3,4 +65 %

Einmaleffekte (in Mio. EUR) GJ/2021 GJ/2020
EBITDA -0,8 -4,8

Restrukturierungs- und Refinanzierungsaufwendungen (inkl. 
Personalmaßnahmen)

0,1 0,9

Projekt Quality First 0,1 0,8

Externe Mitarbeiter/Personalvermittlung 0,2 0,2

Beendigung Rechtsstreitigkeiten 0,2 0,0

Evaluierung strategischer Optionen 0,0 0,1
Sondereffekt aus Fremdwährungseffekten im Rahmen von 
konzerninternen Transaktionen innerhalb des Vorratsvermögens

0,0 -0,7

Auflösung Distributionsvertrag -0,1 0,0

Ausbuchung von abgegrenzten Verbindlichkeiten -0,1 0,0

Corona Hilfsprogramme -0,8 0,0

Recurring EBITDA -1,2 -3,4



Evaluierung der Management Agenda 2021

Finanzierung

Ziele 
der Management Agenda 2021

Ergebnisse
der Management Agenda 2021

Ziel 
erreicht?

Finanzierung

Umsetzung weiterer Maßnahmen auf 
Basis der sichtbaren Fortschritte im 
Rahmen der Restrukturierung, um 
Kontinuität des Unternehmens zu 
sichern und geplantes Wachstum sowie 
weitere Entwicklung der 
Schlüsseltechnologien zu finanzieren

Erfolgreiche Kapitalerhöhung mit deutlicher 
Überzeichnung führte zu Nettozufluss von ca. 4,8 
Mio. EUR; sowie Zuflüsse aus COVID-19-
Hilfsprogramm Überbrückungshilfe III und 
Grundstücksverkauf (zusammen ca. 0,9 Mio. EUR) +
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Refinanzierung

Erfolgreiche Umsetzung von Maßnahmen zur Sicherung der weiteren Finanzierung

12

Zentrale Finanzierungsmaßnahmen im GJ/2021

➢ Einzahlung aus erfolgreicher Bezugsrechtskapitalerhöhung (abzgl. Nebenkosten) in Höhe von 

4,8 Mio. EUR, Zeichnungen von 6,5 Mio. EUR eingegangen

➢ Zufluss aus Gesellschafterdarlehen in Höhe von 1,0 Mio. EUR, die nach erfolgter Durchführung der 

Kapitalerhöhung wieder zurückgezahlt wurden

➢ Staatliches COVID-19-Hilfsprogramm Überbrückungshilfe III/III+ (einmalige Subvention für 

Umsatzausfall, nicht rückzahlbar) mit Zufluss von ca. 0,5 Mio. EUR

➢ Verkauf eines Grundstücks in Brandenburg im Volumen von ca. 0,4 Mio. EUR

Finanzierungsmaßnahmen im GJ/2022

➢ Staatliches COVID-19-Hilfsprogramm Überbrückungshilfe IV (einmalige Subvention für 
Umsatzausfall, nicht rückzahlbar) derzeit beantragt in Höhe von ca. 0,3 Mio. EUR

➢ Ursprüngliche Mittelaufnahme in 2021 mit 6 Mio. EUR geplant; 6,5 Mio. EUR Zeichnungen 
erhalten, 4,9 Mio. EUR Brutto durch beschränkte Anzahl Aktien bedient; ggf. eine bis zu 10% 
Kapitalerhöhung zur Bedienung der Übernachfrage und zur Sicherung der finanziellen 
Liquidität in unsicheren Rahmenbedingungen (Inflation, Krieg, COVID-19 usw.)



Aktie

Kursverlauf
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Kennzahlen* GJ/2021 GJ/2020 Veränderung
Schlusskurs 31.12. (EUR/Aktie) 3,00 3,15 -5%
Anzahl ausstehender Aktien 5,0 3,2 56%
Marktkapitalisierung 31.12. (Mio. EUR) 14,9 10,1 48%
Durchschnittskurs (EUR/Aktie) 3,43 3,99 -14%
Höchstkurs (EUR/Aktie) 5,00 7,30 -32%
Tiefstkurs (EUR/Aktie) 2,08 2,33 -11%

*Datenquelle: aap Implantate AG | Aktienkurs, eingesehen am 30.05.2022



Aktionärsstruktur*

Weiterhin stabile Investorenbasis mit überwiegend langfristigem Anlagehorizont

14* Anteilsbesitz an der aap Implantate AG ≥ 3% per 31.03.2022, nach den uns vorliegenden Informationen
** Gemäß Deutsche Börse



2,9 Mio. EUR

• Solides Wachstum in Q1/2021
• Hauptwachstumstreiber EMEA und USA+ 6% vs VJ

• EMEA (+19% vs VJ) mit einem Anteil von 
ca. 60% am Gesamtumsatz und solidem 
Wachstum

• USA (+9% vs VJ) mit weiterem 
Wachstum nach einem zögerlichen Start 

• Einstelliges Wachstum am oberen Ende 
des Branchenwachstums bei Trauma & 
Extremitäten 

• Auswirkungen von COVID-19 und 
Russland-Ukraine-Konflikt

-0,5 Mio. EUR (VJ: -0,2 Mio. EUR)

• Aufbau einer Vertriebsinfrastruktur
• Durchführung der klinischen Humanstudie

• Erste Operationen im Rahmen der klinischen 
Humanstudie am Universitätsklinikum 
Regensburg

• Daneben konnten weitere Kliniken in die 
Studie eingeschlossen werden

VJ = Vorjahr

Highlights

Q1/2022

EBITDA

Umsatz

Silbertechnologie

Wachstum
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14 Mio. EUR - 16 Mio. EUR

• Weiteres zweistelliges Wachstum
• Hauptwachstumstreiber EMEA und US

+ 16% bis + 28% vs VJ

Fortsetzen des Umsatzwachstums über 
Ausbau Vertriebskanäle weltweit
• USA >+25%: breite Vertriebsbasis sowie 

weitere Erschließung von Einrichtungen 
über Verträge

• EMEA >+10%: Ausbau weiterer 
Vertriebskanäle, in Bestandsmärkten 
Steigerung Marktdurchdringung

• LATAM >+10%: weitere regionale 
Erschließung und Marktdurchdringung 
mit Einführung neuer Produkte (US FDA 
zugelassen)

• APAC >+50%: Materialisierung der in 
2021 neu abgeschlossenen Verträge u.a. 
Vietnam und weitere Ausbau vor allem 
in der Region Südost Asien 

-1,7 Mio. EUR bis -0,5 Mio. EUR

• Positives EBITDA für Gesamt-
unternehmen ohne Berücksichtigung 
Silbertechnologie

• Vorantreiben der in 12/2021 begonnen 
klinischen Humanstudie

Wachstum

VJ = Vorjahr

Ausblick

GJ/2022
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EBITDA

Umsatz

Silbertechnologie

• Plangemäße Umsetzung der Tätigkeiten 
für die Erreichung der Zertifizierung

MDR



The Way Ahead
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Way ahead - Trauma

LOQTEQ® Portfolio-Erweiterungsplan

18

2022/23 2024/25 2024ff 

Kundenbedürfnisse
erfüllen

Produkte:
• Kopflose

Kompressionsschrauben

• LOQTEQ® MIS 
Instrumentarium, u.a. Prox
Humerus

• LOQTEQ® Steriles Portfolio

Roll-out VA 
Technologie

Produkte:
• Einführung der VA-

Technologie in das 
gesamte LOQTEQ® 
Monoaxial-Portfolio

• Weiterer Ausbau von 
LOQTEQ® z.B. Prox. Femur

• Überführung von "nur" 
FDA-Produkten in CE-
Produkte mit MDR-
Zulassung

Fokus
Extremitätenportfolio

Produkte:
▪ LOQTEQ® Hand System
▪ LOQTEQ® Fußgelenk

System

LOQTEQ® Antibakterielles 
Platten- und 
Schraubensystem

Produkte:
• Vollständige technische 

Dokumentation für LOQTEQ®
• Ausarbeitung des Weges für 

die Einreichung und Zulassung 
des weltweit ersten 
antibakteriellen 
silberbeschichteten Platten-
und Schraubensystems

MDD-MDR Transition Timeline

26.05.2024

LOQTEQ® Portfolio
*nur FDA zugelassen

Lochschrauben Portfolio



Way ahead - Trauma

MDD-MDR Umsetzungsplanung

191 Ständige Beobachtung der schrittweisen Freigabe relevanter EUDAMED-Module; Registrierung abgeschlossen weitere Modulfreigaben stehen an 

2019

✓ Portfoliobeschluss/ 
Abkündigung 
Standard Trauma

✓ Umstrukturierung 
des QM/RA-Teams

2020

✓ Re-Zertifizierung 
unter MDD mit 
voller Verlängerung 
bis 05/2024

✓ Beginn der MDR 
Transition unter 
neu gebildeten 
Teams

✓ Aktualisierung der 
Kundenverträge 
(aufsichtsrechtliche 
Aspekte)

2021

✓ QMS-MDR-Lückenbewertung und 
MDR-Umstellung abgeschlossen 
(einschließlich Prozess)

✓ Technische Dokumentation der 
Klasse I MDR-konform 

✓ Ernennung von PRRCs 

✓ EUDAMED-Registrierung, 
Datenanalyse und Einrichtung 
einer Datenbank¹ 

✓ PMCF-Studie eingeleitet und läuft

✓ PMS- und CER-Überprüfungen 
(inkl. SSCP) gemäß MDR

✓ e-IFU gestartet (H2/2021(P))

Vorvereinbarung mit NB über MDR-
Audit in H1/2023 (aktueller Stand)

2022ff

▪ EUDAMED weitere schrittweise 
Implementierung von Modulen

▪ Schrittweise Umsetzung der 
internationalen UDI-
Anforderungen für Implantate 
und Instrumente (direkte 
Kennzeichnung)

▪ PMS proaktive Datenerfassung 

▪ Einrichtung der PSUR-
Berichterstattung

▪ Aufrechterhaltung der CERs auf 
dem neuesten Stand

▪ Umstellung der gesamten 
technischen Dokumentation auf 
MDR

Einreichung Technische 
Dokumentation nach Rücksprache 
mit NB geplant für 2022/2023 
schrittweise 

ISO 13485 Re-Zertifizierung H2/2023



Direkte Märkte (Firmensitz; Tochter)           Distributoren
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2019 2020 2021 2022 (E) 2023 (E) 2024 (E)

Beitrag zum Umsatzwachstum 2019-2024 (P)
(nur fortgesetztes Traumaportfolio¹)

EMEA USA direct USA BD LATAM APAC Aufgegeb. Portfolio

Wachstumsplan 2019 – 2024 (P)

Way ahead - Trauma

*

*Auswirkungen COVID-19 auf den Geschäftsbetrieb aufgrund der langen Sperrzeiten
**The Global Orthopedic Trauma Devices Market is Anticipated (globenewswire.com), zuletzt gesehen am 20.05.2022

¹ Auswirkungen des aufgegebenen Portfolios in Abzug gebracht 2019: 0,8 Mio. EUR ; 
2020: 0,1 Mio. EUR

aap CAGR: ~11%

*

✓ USA: Wachstum von 16% auf 40% Umsatzanteil von 2019 - 2024 
(P), mit breiterer Vertriebsbasis; zunehmendem Zugang zu 
größeren Einrichtungen; schrittweise Abdeckung USA gesamt

✓ EMEA: stärkere Marktdurchdringung zur Aufrechterhaltung 
solider Umsätze; Expansion vor Allem außerhalb EU; weitere 
Erschließung und Marktdurchdringung in EU mit neuen 
Produkten und sterilem Portfolio nach MDR-Umstellung

✓ LATAM: solide und stetige Wachstumsbasis gegeben; 
Marktdurchdringung mit neuen Produkten (FDA zugelassen) und 
wachsender Pipeline; Erschließung restlicher LATAM Märkte zur 
Abdeckung Gesamtregion

✓ APAC: Schwerpunkt Ausbau der Region Südostasien (höchste 
Wachstumsrate bei Traumata weltweit)

Umsatz im oberen Segment 2022

P = Planung
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Way ahead - Silberbeschichtungstechnologie

"Game-Changer" für die Medizinprodukteindustrie

21

*European Centre for Disease Prevention and Control, Economic evaluations of interventions to prevent healthcare-associated infections – Literature review. Stockholm: ECDC, 2017.
**World Health Organization, Report on the Burden of Endemic Health Care-Associated Infection Worldwide - Clean Care is Safer Care. WHO 2011.
***Schwarz et al., 2018 International Consensus Meeting on Musculoskeletal Infection: Research Priorities from the General Assembly Questions. 
Journal of Orthopaedic Research 37(5): 997-1006, 2019.

Unerfüllter Bedarf Unsere Antwort

Biofilm formed on an TiAl6V4 
implant surface

✓ Pionier bei der Entwicklung einer 
antibakteriellen 
Silberbeschichtungstechnologie für Trauma-
Implantate

✓ Plattformtechnologie mit breitem 
Anwendungspotenzial (Kardiologie, Orthopädie 
usw.)

✓ Stabile Beschichtung mit hoher antibakterieller 
Wirksamkeit und Biokompatibilität

✓ Kostengünstige Beschichtungstechnologie

✓ Zulassung für weltweit erste klinische Studie

✓ Starkes und umfassendes Patentportfolio

✓ Enormes Marktpotenzial

• Infektionen im Zusammenhang mit dem 
Gesundheitswesen (HAI) sind eine der 
größten Herausforderungen in der Medizin

• Schätzungsweise 3,2 Millionen Menschen 
erhalten jedes Jahr in Europa eine 
Infektionsdiagnose, von denen etwa 37.000 
tödlich verlaufen*

• Führt zu 16 Millionen zusätzlichen 
Krankenhaustagen und jährlichen Kosten von 
ca. 7 Milliarden Euro in Europa**

• Bei orthopädischen Traumata können 
schätzungsweise bis zu 30 % der Fälle zu 
einer Infektion führen***

Antibakterielle
Silberbeschichtung

von aap



Way ahead - Silberbeschichtungstechnologie

Zweckbestimmung

22

Recon

Hüft Prothese
Knie prosthesis
Extremitäten

Andere

Kardiovaskulär

Wirbelsäule

Dental

Chirurgische
Instrumente

Veterinär

Trauma

Lochschrauben Nagel Externe Fixation

Si lberbeschichtungs -
t echnologie

Der allgemeine Verwendungszweck der patentrechtlich geschützten Silberbeschichtung ist die 

Verhinderung der bakteriellen Besiedlung und Biofilmbildung auf Implantaten sowie die 

Unterstützung des Heilungsprozesses um die Implantate herum

Platten + Schrauben



Way ahead - Silberbeschichtungstechnologie

Regulatorischer Weg - Meilensteine
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2020 2025
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➢ Datenauswertung
➢ Einreichung des 

Antrags

Klinische Humanstudie

1 – 1 ½  Jahre 1 Jahr

➢ Prospektive, kontrollierte, verblindete, multizentrische Studie mit ~230 
Patienten in Deutschland und den USA

➢ Rekrutierung von 
Patienten

➢ Implantation und 
Nachsorge

0,5 Jahre

Entwicklungs-
phase

✓

✓

✓

➢ Antibakterielle
Wirksamkeit

➢ Biokompatibilität

➢ Patente

Antrag BMBF, 
BfArM, USA und 

Ethikkommissionen
& Interaktionsphase

➢ Überzeugende 
Ergebnisse Tierstudie 
mit AO 
Forschungsinstitut 
Davos

➢ Bewilligung BfArM
➢ Förderung BMBF

✓

✓

Fertigstellung der 
präklinischen Daten 
USA (Q-Submission)

➢ Freigabe 
Ethikkommissionen ✓

✓

CORONA 
Lockdown

Finanzierung 

Lücke

2021



Ordentliche (virtuelle) Hauptversammlung 
der aap Implantate AG

Berlin, 01. Juni 2022

Tagesordnung
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Vorlage des Vergütungsberichts zur Billigung durch die Hauptversammlung

➢ Gemäß § 120a Abs. 4 AktG in der durch das Gesetz zur Umsetzung der zweiten 
Aktionärsrechterichtlinie (ARUG II) geänderten Fassung beschließt bei börsennotierten 
Gesellschaften die Hauptversammlung über die Billigung des nach § 162 AktG erstellten und 
geprüften Vergütungsberichts für das vorausgegangene Geschäftsjahr

➢ Den vollständigen Vergütungsbericht finden Sie in der heutigen Tagesordnung (unter Abschnitt III.)

➢ Der vorliegende Vergütungsbericht erläutert die Vergütungspraxis des letzten Geschäftsjahres. Die 
für das Geschäftsjahr 2021  mit dem Vorstand geschlossenen Dienstverträge unterlagen noch dem 
Bestandsschutz gem. §26 j Einführungsgesetz zum Aktiengesetz (EGAktG)

Hauptmerkmale der Vorstandsvergütung:

➢ Die Vorstandsvergütung der aap ist darauf ausgerichtet, einen Anreiz für eine langfristig 
erfolgreiche Unternehmensentwicklung zu setzen

➢ Die aap Implantate AG befand sich im Geschäftsjahr 2021 in einem umfassenden 
Restrukturierungs- und Refinanzierungsprozess, um die weitere Finanzierung und damit den 
Fortbestand der Gesellschaft zu sichern. Die Vergütung des Vorstands trägt dieser angespannten 
wirtschaftlichen Situation der aap Implantate AG Rechnung
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Name

Funktion

Gesamtvergütung relativer Anteil der 

variablen 

Vergütung an der 

Gesamtvergütung

relativer Anteil der 

festen Vergütung 

an der 

Gesamtvergütung

Grundgehalt Nebenleistungen kurzfristig (≤ 1J.) langfristig (> 1J.) aktienbasiert (> 1 J.) Sonderbonus (≤ 1J.)

in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR in % in %

Rubino

di Girolamo

CEO

162.000 24.093 34.100 0 0 81.000 301.193 38% 62%

Marek

Hahn

CFO

190.000 29.766 39.900 0 10.820 95.000 365.486 40% 60%

Agnieszka

Mierzejewska

COO

130.000 17.498 27.300 0 1.539 30.000 206.338 29% 71%

Feste Vergütungsbestandteile Variable Vergütungsbestandteile

Angaben zu den Gesamtvergütungen und den Vergütungsbestandteilen

➢ Die Festvergütung gewährleistet eine fixe Grundvergütung.

➢ Der jährliche variable Bonus hängt unter anderem vom wirtschaftlichen Ergebnis des Unternehmens

ab und stellt eine langfristige Wirkung der Verhaltensanreize sicher. Er bezieht sich auf die Erreichung

von quantitativen, qualitativen und ESG-Zielen. Diese werden vom Aufsichtsrat für die einzelnen

Vorstandsmitglieder vor Beginn des jeweiligen Geschäftsjahres festgelegt

➢ Der langfristige Teil der variablen Vergütung ist im Sinne eines progressiven „bonus-malus-Systems“

auf eine 3-jährige Bemessungsgrundlage bezogen. Im Geschäftsjahr 2021 ist der jährliche variable

Bonus durch einen Maximalwert in Höhe von 50 % des fixen Grundgehalts je Vorstandsmitglied

begrenzt und trägt durch einen 3-jährigen Kontrollzeitraum auch der zukünftigen

Unternehmensentwicklung Rechnung

➢ Sonderbonus 2021: Verpflichtung zur Re-Investition in Aktien der aap
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Vergütungsbestandteile

➢ Jährliche feste Vergütung (30.000,00 EUR p.a. bzw. pro rata tempore für anteiliges GJ)

➢ Ersatz der Auslagen

➢ Auf Vergütung und Auslagen zu entrichtende Umsatzsteuer sowie etwaig anfallende Sozialabgaben

➢ Rechnerisch auf AR-Mitglied entfallende Anteil an Versicherungsprämie für Vermögensschaden-
Haftpflichtversicherung (sog. D&O-Versicherung)

Dr. med. Nathalie 

Krebs (Vorsitzende)

Jacqueline Rijsdijk 

(stellv. Vorsitzende)

Biense Visser 

(bis 31.10.2021)

Marc Langner (ab 

01.11.2021)

Feste Vergütungs-

bestandteile

Jährliche feste 

Vergütung (für 

GJ/2021)
30.000,00 EUR 30.000,00 EUR 25.000,00 EUR 5.000,00 EUR

Relativer Anteil an 

Gesamt- vergütung 100% 100% 100% 100%

Gesamtvergütung 30.000,00 EUR 30.000,00 EUR 25.000,00 EUR 5.000,00 EUR
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➢ Bedingte Kapitalia 2012/I bis 2017: Dienen bzw. dienten Ausgabe von 
Bezugsaktien auf Aktienoptionen aus Aktienoptionsprogrammen

➢ Bedingtes Kapital 2019/I: Dient Ausgabe von Bezugsaktien auf Wandel- oder 
Optionsrechten bzw. -pflichten →Wurde für im GJ/2020 begebene 
Wandelschuldverschreibung 2020/2023 genutzt (Begeben: 1.457.608 
Wandelteilschuldverschreibungen, davon bereits gewandelt: 1.174.294)

➢ Vorschlag TOP 6: Anpassung der Bedingten Kapitalia 2012/I, 2013/I, 2014/I und 
2017 auf die aktuellen Verhältnisse

Bedingtes Kapital Ursprüngliche Höhe Aktuelle Höhe gem. Satzung Tatsächliche aktuelle Höhe     

2012/I 300.000,00 EUR 4.500,00 EUR 0 EUR

2013/I 300.000,00 EUR 11.300,00 EUR 1.650,00 EUR

2014/I 300.000,00 EUR 17.500,00 EUR 9.350,00 EUR

2015/I 150.000,00 EUR 15.000,00 EUR 15.000,00 EUR

2017 500.000,00 EUR 50.000,00 EUR 35.000,00 EUR

2019/I 14.754.688,00 EUR 1.475.468,00 EUR 1.475.468,00 EUR

SUMME 1.573.768,00 EUR 1.536.468,00 EUR 
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➢ Bedingtes Kapital 2019/I: Dient Ausgabe von Bezugsaktien auf Wandel- oder 
Optionsrechten bzw. -pflichten →Wurde für im GJ/2020 begebene 
Wandelschuldverschreibung 2020/2023 genutzt 

➢ Wandelschuldverschreibung Begebung in 08/2020 im Gesamtnennbetrag von 
EUR 2.550.814,00 eingeteilt in 1.457.608 Wandelteilschuldverschreibungen im 
Nennbetrag von je EUR 1,75 und berechtigte zur Wandlung in 1.457.608 
Bezugsaktien aus dem bedingten Kapital 2019/I

➢ Ausübung im Geschäftsjahr 2021: 271.506 Wandlungsrechte aus der 
Wandelschuld-verschreibung ausgeübt und im Zuge dessen 271.506 Bezugsaktien 
aus dem bedingten Kapital 2019/I ausgegeben

➢ Ausübung im Geschäftsjahr 2022: 902.788 Wandlungsrechte aus der 
Wandelschuldverschreibung ausgeübt und im Zuge dessen 981.288 Bezugsaktien 
aus dem bedingten Kapital 2019/I ausgegeben

➢ Aufgrund der in 10/2021 beschlossenen Kapitalerhöhung gegen Bareinlagen mit 
Bezugsrecht der Aktionäre ergibt sich aufgrund der Bedingungen der Wandel-
schuldverschreibung 2020/2023 eine Anpassung des Wandlungspreises, welche 
im Ergebnis zu einer größeren Anzahl von Bezugsaktien führt, die bei Ausübung 
von noch verbleibenden Wandlungsrechten ausgegeben werden müssten
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➢ Grundkapital der Gesellschaft ist somit noch um bis zu 222.674,00 EUR durch 
Ausgabe von bis zu 222.674 Stück neuen auf den Inhaber lautenden Stückaktien 
der Gesellschaft bedingt erhöht

➢ Bedingtes Kapital 2019/I reicht demnach nicht aus, um sämtliche im Rahmen der 
Wandelschuldverschreibung 2020/2023 noch ausübbaren Wandlungsrechte 
bedienen zu können

➢ Derzeit noch 283.314 Wandlungsrechte aus der Wandelschuldverschreibung 
ausübbar, die bei Wandlung zu 307.950 Bezugsaktien führen

➢ Vorschlag TOP 7: Erhöhung des Bedingten Kapital 2019/I um EUR 86.000,00
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➢ Ermächtigung zur Ausgabe von Wandelschuldverschreibungen, Optionsschuld-
verschreibungen, Genussrechten und / oder Gewinnschuldverschreibungen (bzw. 
Kombinationen dieser Instrumente) mit der Möglichkeit zum Ausschluss des 
Bezugsrechts

➢ Laufzeit: 31. Mai 2027

➢ Gesamtnennbetrag: Bis zu 10.000.000,00 EUR

➢ Gläubigern bzw. Inhabern von Schuldverschreibungen dürfen Wandlungs- oder 
Optionsrechte auf Aktien der aap mit anteiligem Betrag des Grundkapitals von bis 
zu 2.625.091,00 EUR gewährt werden

➢ Schaffung eines bedingten Kapitals 2022/I in Höhe von bis zu insgesamt  
2.625.091,00 EUR

➢ Ziel: Möglichst umfassende Flexibilität bei der Finanzierung der Gesellschaft
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➢ aap verfügt aktuell über genehmigtes Kapital von insgesamt nominal 103.368,00 
EUR 

➢ Letzte Ausnutzung von 1.500.000,00 EUR (aus genehmigtem Kapital 2019/I) 
im Rahmen der Bezugsrechtskapitalerhöhung im Geschäftsjahr 2021

➢ Ermächtigung für genehmigtes Kapital 2019/I in ursprünglicher Höhe von 
insgesamt nominal 1.603.368,00 EUR (nach teilweiser Ausnutzung noch 
103.368,00 EUR) endet am 20. Juni 2024 und soll aufgehoben und § 5 Abs. 4 der 
Satzung gestrichen werden
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➢ Schaffung eines genehmigten Kapitals 2022/I in Höhe von bis zu insgesamt 
2.979.765,00 EUR um

➢ bei Entscheidungen über das Wahrnehmen einer strategischen Option ohne 
Zeitverzug handlungsfähig zu sein

➢ möglichst umfassende Flexibilität bei der Finanzierung der Gesellschaft zu 
verfügen 

➢ Neue Ermächtigung soll bis zum 31. Mai 2027 gelten

➢ Hauptverwendungsmöglichkeiten: Ein oder mehrere Kapitalerhöhungen

➢ 10 % Kapitalerhöhung ohne wesentliche Unterschreitung des Börsenpreises

➢ Bezugsrechtskapitalerhöhung mit und ohne Prospekt

➢ Kapitalerhöhung gegen Sacheinlagen

➢ Aktiendividende
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Neufestsetzung der Aufsichtsratsvergütung

➢ Gemäß § 16 der Satzung erhalten AR-Mitglieder neben dem Ersatz ihrer Auslagen eine Vergütung
(zuzüglich eventueller Umsatzsteuer), die durch die Hauptversammlung festzusetzen ist; zuletzt 
durch Hauptversammlungsbeschluss vom 16. Juni 2017

➢ Die bisherige Vergütung trägt noch nicht dem Umstand Rechnung, dass die Wahrnehmung der 
Aufgaben des Vorsitzenden regelmäßig mit größerer zeitlichen Inanspruchnahme verbunden ist 

➢ Daher soll allein die Vergütung des Aufsichtsratsvorsitzen geändert werten (Anhebung der 
jährlichen Festvergütung von EUR 30.000,00 auf EUR 50.000,00)

➢ Gemäß G.17 DCGK wird damit der höhere zeitliche Aufwand zumindest der Vorsitzenden, nicht aber 
der stellvertretenden Vorsitzenden des Aufsichtsrats bei der Vergütung der Aufsichtsratsmitglieder 
besonders berücksichtigt. Der Aufsichtsrat der aap Implantate AG ist der Auffassung, dass 
angesichts der Aufgabenverteilung innerhalb des Gremiums eine unterschiedliche Vergütungshöhe 
angemessen ist 

➢ Die Vergütung ist nach Auffassung von Vorstand und Aufsichtsrat ansonsten nach wie vor 
angemessen (d.h. sie soll im Übrigen unverändert bleiben)

Billigung des daran angepassten Vergütungssystems für den Aufsichtsrat
➢ Das Vergütungssystem der Gesellschaft für den Aufsichtsrat ist an diese Neufestsetzung anzupassen 

und der Hauptversammlung zur Billigung vorzulegen



Lorenzweg 5
12099 Berlin, Germany
Phone: +49 30 75019 - 0
Fax: +49 30 75019 - 111
info@aap.de

Rubino Di Girolamo

Vorstandsvorsitzender/ CEO

Telefon: +49 (0)30 75019 - 170

Mobil: +49 (0)172 975 6012

Email: r.digirolamo@aap.de

Agnieszka Mierzejewska

Mitglied des Vorstands/ COO

Telefon: +49 (0)30 75019 - 129

Mobil: +49 (0)172 975 6004

Email: a.mierzejewska@aap.de

Marek Hahn

Mitglied des Vorstands/ CFO

Telefon: +49 (0)30 75019 - 178

Mobil: +49 (0)173 629 2074

Email: m.hahn@aap.de
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